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LIVE- ONLINE-TAGUNG  
Die Rolle der Jugendhilfeplanung bei der 
Umsetzung des KJSG  
25.4.2024 für Leitungs- und Fachkräfte der Jugendämter 

 
Am 10.6.2021 ist das Kinder- und Jugendstärkungsgesetz (KJSG) in Kraft getreten. Im Anschluss hat 
das DIJuF in Kooperation mit dem ism die Fachgruppe „Die Rolle der Jugendhilfeplanung bei der 
Umsetzung des KJSG“ ins Leben gerufen, an der sich rund 100 Jugendämter beteiligt haben. 
Aus dieser Fachgruppe sind drei Papiere mit Empfehlungen zur Umsetzung entstanden, die auf 
dieser digitalen Tagung vorgestellt werden sollen: 

• Umsetzungsempfehlungen für die Planung präventiver Leistungen 
• Umsetzungsempfehlungen zur Stärkung von Selbstbestimmung und Beteiligung durch die 

Jugendhilfeplanung 
• Umsetzungshinweise für die Stärkung einer inklusiven Kinder- und Jugendhilfe 
 

Informationen 
Veranstalter Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht e. V. (DIJuF) 
Termin 25.4.2024 von 9.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten Teilnahmebeitrag 48 EUR (für Nicht-Mitglieder 62 EUR) 
Technik Voraussetzungen für die Teilnahme sind ein Endgerät (PC, Laptop oder 

Smartphone) mit Audio Ein- und Ausgang und die Nutzung des Programms Zoom. 
Anmeldung Mit der Anmeldung bestätigen Sie, dass Sie die Datenschutzerklärung von Zoom 

zur Kenntnis genommen haben. Gerne können Sie uns kontaktieren, wenn Sie 
Fragen zur Technik haben. 

Kontakt Mona Rechtenwald, rechtenwald@dijuf.de 
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Programm 
Donnerstag, 25.4.2024 
8.30 Uhr Anmeldung über die Webanwendung Zoom 
8.45 Uhr Technische Einführung in Zoom 

9.00 Uhr Begrüßung  
  Elisabeth Schmutz, ism gGmbH 

9.15 Uhr Die Rolle der Jugendhilfeplanung bei der Umsetzung des 
KJSG im Überblick 

  • Rechtliche Aufgaben 
   Dr. Janna Beckmann, DIJuF, Heidelberg 
  • Umsetzung durch die Jugendhilfeplanung und Aufgabenverteilung im 
   Jugendamt 
   Elisabeth Schmutz, ism gGmbH  

9.45 Uhr Stärkung von Prävention durch die Jugendhilfeplanung 
  • Vorstellung der Umsetzungsempfehlungen der Fachgruppe 
   Dr. Janna Beckmann, DIJuF Heidelberg und Elisabeth Schmutz, ism gGmbH 
  • Praxisbeispiel 
   Klaus Cartus, Stadt Mainz 
10.30 Uhr Pause 

10.45 Uhr Stärkung von Beteiligung durch die Jugendhilfeplanung 
  • Vorstellung der Umsetzungsempfehlungen der Fachgruppe 
   Dr. Janna Beckmann, DIJuF Heidelberg und Elisabeth Schmutz, ism gGmbH  
  • Praxisbeispiel 
   Günther Koch, Main-Kinzig-Kreis 

11.30 Uhr Stärkung von Inklusion durch die Jugendhilfeplanung 
  • Vorstellung der Umsetzungsempfehlungen der Fachgruppe:  
   Dr. Janna Beckmann, DIJuF Heidelberg und Elisabeth Schmutz, ism gGmbH  
  • Praxisbeispiel 
   Jan Thüner, Landkreis Germersheim 
12.15 Uhr Pause 

12.30 Uhr Ausblick: Stärkung der Rolle der Jugendhilfeplanung 
  anlässlich des KJSG 
  Sandra Rostock, LVR 

12.45 Uhr Austausch in Kleingruppen 

13.15 Uhr Rückmeldung aus den Kleingruppen 
Bündelung und Abschluss 

  Elisabeth Schmutz, ism gGmbH 

13.30 Uhr Ende der Online-Fachtagung 


